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Ausgezeichnetes Rechnungsergebnis
Der Steuerfuss soll markant sinken

Die Jahresrechnung schliesst mit ei-
nem Ausgabenüberschuss von CHF 
2‘613‘882.68 ab. Gegenüber dem Bud
get, das mit einem Fehlbetrag von CHF 
3‘384‘000.00 rechnete, ist dies eine 
Besserstellung von CHF 770‘117.32. 
Dank dem guten Ergebnis konnten 
zusätzliche Abschreibungen von CHF 
3‘032‘704.30 auf  dem Verwaltungs
vermögen getätigt werden. Ohne die 
zusätzlichen Abschreibungen wäre ein 
Mehrertrag von CHF 418‘821.62 er-
zielt worden. 

MSt. - Das positive Rechnungsergebnis ist 
vor allem auf Mehrerträge bei den Gemein­
desteuern und Einnahmenanteilen an kan­
tonalen Steuern und Minderaufwändungen 
zurück zu führen.

Das Budget 2008 rechnet, unter Berück­
sichtigung des neuen interkantonalen Fin­
anzausgleiches, mit einem Ertragsüber­
schuss von 726‘200 Franken. 

Der gute Rechnungsabschluss und die 
Mehreinnahmen erlauben dem Gemein­
derat eine deutliche Senkung des Steuer­
fusses. 

Der Rat beantragt der Bürgerschaft anläss­
lich der diesjährigen Bürgerversammlung, 
den Steuerfuss von heute 154 % auf 145 % 
zu senken. 

Anhaltend sinkende Verschuldung
Dank haushälterischem Umgang mit den 
finanziellen Mitteln, einer weitsichtigen 
Finanzplanung und dem nachhaltigen Ab-
bau der Schuldenlast hat die Verschuldung 
der Politischen Gemeinde in den vergan­
genen Jahren markant abgenommen. 
Die Verschuldung beträgt inkl. Spezialfi­
nanzierungen 3.076 Mio. Franken. Pro 
Kopf bedeutet dies Schulden von etwa 475 
Franken. Im Jahr davor mussten noch 529 
und vor zwei Jahren gar 945 Franken pro 
Kopf verzeichnet werden. 

Erfolgreiche Gemeindebetriebe
Auch die Grabser Gemeindebetriebe 
können sehr gute Ergebnisse vermelden. 
Das Elektrizitätswerk schliesst vor Ab-
schreibungen, der Ablieferung an die Ge-
meinde und den Vorfinanzierungen mit 
einem Gewinn von CHF 1‘773‘069.13 
ab. Budgetiert war ein Erfolg von CHF 
1‘265‘000.00. Die Vorfinanzierung für zu-
künftige Investitionen beträgt neu CHF 
5‘765‘000.00.

Die Rechnung der Gemeinschaftsanten­
nenanlage schliesst mit einem Einnahmen-
überschuss von CHF 13‘177.16 ab. Im ver­
gangenen Jahr konnten Vorfinanzierungen 
von insgesamt 300‘000 Franken vorgenom­
men werden. Die Vorfinanzierung für künf­
tige Investitionen beläuft sich auf 400‘000 
Franken.

Weitere Infos zur Arbeit von Gemeinderat 
und Verwaltung, zur Jahresrechnung 2007 
und zum Budget 2008 können Sie der Jah-
resrechnung entnehmen. Die Bürgerver­
sammlung findet am 09. April 2008 statt 
(vgl. Inserat auf Seite 14). 

Steuerfussentwicklung der vergangenen Jahre.



     März 2008

2

Gemeinderats-
verhandlungen

Baugesuche
Ulrich Sturzenegger, Feldweg 1, Grabs, 
Photovoltaikanlage auf best. Stall, Parz. 
Nr. 2085, Feldweg 1; Katharina Forrer-
Gantenbein, Forst 2510, Grabs, Anbau 
Autounterstand, Parz. Nr. 3368, Forst 2509; 
Hans Vetsch, Werdenstrasse 94a, Grabs, 
Erweiterung Einstellhalle mit Betriebs­
wohnungen, Parz. Nr. 477, Werdenstrasse 
94a; Hansjörg & Cornelia Thomann, Wisli 
2479, Grabs, Neubau Autounterstand, 
Parz. Nr. 3462, Wisli; Paul Vetsch, 
Dorfengrabenstrasse 5, Grabs, Anbau 
Wetterschutz Stroh- und Holzlager, Parz. 
Nr. 293, Rufersriet 1138; Nicole Nicola-
Dumont, Churfirstenstrasse 10, Sargans, 
Wohnungseinbau in Stallgebäude, Parz. 
Nr. 2046, Staatsstrasse 55.

Bewilligungen nach 
ordentlichem Verfahren
Jürg & Irene Hitz, Unterdorfstrasse 22, 
Grabs, Neubau EFH, Parz. Nr. 1741, Glo-
ckenweg 12; Möbelsparadies GmbH, 
Ochsensandstrasse 2, Grabs, Erweiterung 
Lagerhalle, Parz. Nr. 2180, Ochsensand; 
Hansruedi Keller, Postfach 319, Heer­
brugg, Anbau Doppelgarage, Parz. Nr. 
1959, Eichenaustrasse; Daniel & Corina 
Gantenbein-Schlegel, Bülsweg 4, Grabs, 
Neubau EFH, Parz. Nr. 2558, Vordere 
Quaderstrasse 8; Daniel & Sandra Maurer, 
Büntlistrasse 17a, Grabs, Neubau EFH, 
Parz. Nr. 1948, Stockenhofstrasse 1.

Bewilligungen nach 
vereinfachtem Verfahren
Marcel & Karin Eggenberger-Stark, Blu­
menweg 6a, Grabs, Schwimmbad und 
Solaranlage, Parz. Nr. 2219, Blumenweg 
6a; Markus Feurer, Gästelen 1420, Grabs, 
Solaranlage auf Dach, Parz. Nr. 3330, Gä-
stelen 142.

Bewilligungen nach 
Meldeverfahren
Rudolf Graf, Staudnerbachstrasse 7, Grabs, 
Vergrösserung Küche / Abbruch Cheminée, 
Parz. Nr. 4800, Staudnerbachstrasse 7; 
Anna Marie Müller-Rohner, Bongertstrasse 
10, Grabs, Windschutz bei best. Vordach, 
Balkon, Parz. Nr. 4460, Bongertstrasse 10; 
Thomas & Nicole Engler, Rossweidstrasse 
8, Grabs, Einbau Dusche / Hobbyraum im 
UG, Parz. Nr. 2245, Rossweidstrasse 8; Leo 
& Manuela Schranzer, Mühlbachstrasse 
20, Grabs, Umnutzung Garage, Parz. Nr. 
878, Mühlbachstrasse 20.

Arbeitsvergaben
Staudenstrasse (Ritsch bis Winkel) - 
Belagsarbeiten und Entwässerung
Hugo Dietsche AG, Salezerstrasse, Haag 

Ausbaggerung von Meliorationsgräben 
(Eich- / Buzifährigraben) / Baumeister-
arbeiten
U. Zogg Tiefbau AG, Unterwies, 
Grabserberg (Direktvergabe)

Instandstellung von Bachgerinne 
und Ufer am Grabserbach / Bau-
meisterarbeiten
L. Gantenbein & Co. AG, 
Bauunternehmung, Werdenberg 
(Direktvergabe)

Belagsverstärkung / Entwässerung 
Staudnerbergstrasse (Schurren bis 
Kehrplatz)
Implenia Bau AG, Werdenstrasse 88, 
Grabs

Anschaffung von zwei 
zusätzlichen SBB Tageskarten
Die SBB Tageskarten werden in unserer 
Gemeinde sehr rege benützt. So kann es 
passieren, dass die Tageskarten 10 Tage 
bevor eine geplante Reise stattfinden soll 
bereits ausgebucht sind.

Um die Anstrengungen zur Förderung des 
öffentlichen Verkehrs in der Region Wer­
denberg noch stärker zu unterstützen, hat 
der Gemeinderat beschlossen, versuchs­
weise zwei zusätzliche SBB Tageskarten 
für ein Jahr anzuschaffen. Grabs verfügt 
somit über acht Tageskarten.

Benützungsreglement MZG
Der ehemalige Essraum im Mehrzweckge­
bäude (Mehrzwecksaal) wird während des 
Jahres für verschiedene Veranstaltungen 
(Vereine, private Anlässe, Feiern) vermie­
tet. Der Gemeinderat hat beschlossen, für 
die Belegung des Saals ein neues Regle­
ment zu erlassen und die Kompetenzen 
neu zu regeln.

Der Mehrzwecksaal steht auch in Zukunft 
der Grabser Bevölkerung und den Grabser 
Vereinen zur Verfügung. Beim Gemeinde­
büro, bei der Gemeinderatskanzlei und 
bei Hauswart Hansjürg Tinner können 
Gesuchsformulare bezogen werden. Die 
Bewilligung der Anlässe erfolgt durch die 
Verwaltung. 

Gesuchsformulare bestellen
Tel. 081 750 35 00

Abwart Mehrzweckgebäude
Tel. 081 771 34 48

Das Reglement und die Gesuchsformulare 
stehen zum download auf der Website 
www.grabs.ch ebenfalls zur Verfügung.

Vereinfachte Hundelösung
Die Hundelösung erfolgt im Jahr 2008 
vereinfacht wie im Vorjahr. Der Gang 
ins Rathaus, um den Vierbeiner zu lösen, 
entfällt. Die Hundetaxe wird jährlich mit­
tels Rechnung eingezogen. Die Hunde­

halterinnen und Hundehalter erhalten im 
kommenden Frühjahr letztmals eine Kon­
trollmarke. 
Diese ist nur noch mit einer fortlaufenden 
Nummer, aber nicht mehr mit einer Jahres­
zahl versehen. Die Kontrollmarke bleibt bis 
zum Ableben des Tieres in Verwendung. 
Beim Aufgreifen eines abgängigen Hundes 
ist es dank der Kontrollmarke um einiges 
einfacher, die Hundehalterin bzw. den 
Hundehalter festzustellen. 
Die Taxen betragen:
•	 CHF 60.00 für den ersten
•	 CHF 100.00 für jeden weiteren Hund im 

gleichen Haushalt.

Nationale Datenbank für 
Heimtiere / ANIS
Seit 01. Januar 2007 müssen alle Hunde in 
der Schweiz, ob jung oder alt, gekennzeich­
net und in der Datenbank ANIS registriert 
sein. Es gibt keine Übergangsfrist für ältere 
Hunde mehr. Das Chipobligatorium wurde 
im Sommer 2004 vom Bund beschlossen. 
Seither hatten die Hundebesitzer Zeit, ihre 
Hunde chippen zu lassen. Seit letztem 
Jahr müssen alle Hunde gechippt sein, 
unabhängig des Alters. Auch Welpen sind 
innerhalb der ersten drei Monate mit einem 
Mikrochip zu kennzeichnen und bei ANIS 
zu registrieren. 
Hundehalter sind verpflichtet, sämtliche 
Mutationen wie Personalien, Adressände­
rungen, Besitzerwechsel und Ableben des 
Hundes der ANIS Datenbank zu melden. 
Wir empfehlen Ihnen dringend, Ihre Daten 
in der Datenbank zu überprüfen und allen­
falls zu mutieren:
ANIS
Animal Identity Service AG
Morgenstrasse 123
3018 Bern
Tel.: 031 371 35 30
Mail: info@anis.ch
Home: www.anis.ch

Zivilstandskreis Werdenberg
Bisher bestehen in der Region Werdenberg 
zwei Zivilstandskreise: der Zivilstandskreis 
Werdenberg-Nord (Grabs, Gams, Senn­
wald) mit Sitz in Grabs und der Zivilstands­
kreis Werdenberg-Süd (Wartau, Sevelen, 
Buchs) mit Sitz in Buchs. Sämtliche 
Werdenberger Gemeinden haben sich im 
Juni 2007 sowohl zum regionalen Zivil­
standsamt Werdenberg als auch zu der 
Standortfrage Buchs positiv geäussert. Die 
Zusammenlegung soll per 01. Juli 2008 
erfolgen.
Der Gemeinderat hat die rechtliche Grund­
lage für die Zusammenlegung, nämlich die 
Vereinbarung über die regionale Führung 
des Zivilstandskreises „Werdenberg“ 
der Gemeinden Wartau, Sevelen, Buchs, 
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	 Grabs am 
	 slowUp 
	 Werdenberg-Liechtenstein

	 04. Mai 2008
	 10.00 bis 17.00 Uhr
	 mit Rahmenprogramm in Grabs

slowUp - Ein aktiver Erlebnistag für alle. Am 04. Mai 2008 stehen die Hauptstrassen 
im Werdenberg und dem Fürstentum Liechtenstein zum dritten Mal für Jung und 
Alt, die sich aus eigener Kraft auf Rädern, Rollen oder zu Fuss fortbewegen, zur Ver­
fügung. 

Streckenführung
Die Rundstrecke führt von Sennwald über Grabs nach Plattis und von Vaduz nach Rug­
gell. Die Hauptstrassen - auch die Hauptstrasse Gams-Grabs-Buchs - bleiben für den 
Motorfahrzeugverkehr gesperrt; an einzelnen Verkehrspunkten wird das Überqueren 
der Staatsstrasse durch Verkehrsregelung gewährleistet. In Grabs bleiben zusätzlich 
die Schulhaus- und die Turnhallenstrasse gesperrt. 

Rahmenprogramm
Der Festplatz in Grabs ist auf dem Areal der Schulanlage Kirchbünt geplant. Beim 
Rahmenprogramm wirken der Veloclub, die Bäuerinnen, die Alpine Rettung Ost­
schweiz-Pizol, das CEVI sowie die Restaurants Hirschen, Post, Café Post und Land­
gasthof Werdenberg mit.

Infos
Zum Regionalen Anlass 	 www.grabs.ch / News / Anlässe / slowUp

Zu „Grabs am slowUp“ 	 erteilt This Nef, Grabs: m.nef@gmx.net

Allgemein zu slowUp 	 www.slowup.ch

Im Gemeindeblatt April werden wir Sie über den genauen Ablauf des slowUp-Anlas­
ses in Grabs informieren (Flyer). 

Grabs, Gams und Sennwald genehmigt. 
Die Vereinbarung wird demnächst dem 
fakultativen Referendum unterstellt. Ein 
entsprechendes Inserat erscheint in den 
amtlichen Publikationsorganen.

Wahl einer Betreibungsbeamtin
Auf die ausgeschriebene Stelle für das 
Betreibungsamt sind zahlreiche Bewerbun­
gen eingegangen. Der Gemeinderat hat 
Tanja Niederer, Engelgass 646, Lutzenberg, 
als Betreibungsbeamtin gewählt. Der Stel­
lenantritt erfolgt am 01. April 2008. 

Gemeinderat und Personal wünschen der 
Gewählten in ihrer neuen Tätigkeit viel 
Freude und Befriedigung.

Veranstaltungen
Der Gemeinderat hat folgende Bewilligun­
gen erteilt:

Jubiläums-Verbandsschwingertag
30. März 2008 / evtl. 06. April 2008 
(inkl. Festwirtschaft)
Organisation: Schafzuchtgenossenschaft 
Grabs, Männerriege Grabs, Jodelclub 
Bergfinkli 

Radsportliche Veranstaltung mit
Hundebegleitung
27. April 2008 (inkl. Festwirtschaft)
Organisation: Verein „Sporthunde 
Maladorf“

Festwirtschaft Gamperney-Berglauf
24./25. Mai 2008
Organisation: Skiclub Grabs

Werdenberger Schlossfestspiele
09.-29. August 2008, 
Schloss Werdenberg
Organisation: Genossenschaft Werden-
berger Schlossfestspiele

Einladung 
zur 

Informationsveranstaltung 

Die Wasserversorgungskorporation Grabs und die Politische Gemeinde Grabs laden 
alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner von Grabs ein zu einer Informa­
tionsveranstaltung zum Thema

Aufbereitungsanlage, Reservoir 

und Trinkwasserkraftwerk für 

die Quellen am Walchenbach

Datum / Zeit:	 Dienstag, 25. März 2008, 20.00 Uhr

Ort:	 Aula, Schulhaus Kirchbünt

An den nächsten ordentlichen Bürgerversammlungen von Wasserversorgungskorpo­
ration und Politischer Gemeinde werden Anträge für dieses Projekt der Bürgerschaft 
zur Genehmigung vorgelegt.
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Konsumverein Grabs Telefon 081/771 44 64
Hauptladen: Dorf Filiale: Grabserberg

Lebensmittel • Getränke • Weine
Calida • Spielwaren

Ganz

in I
hrer

Nähe

Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.
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Handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 =	 befestigte Flächen
EV	 =	 Erwerbsdatum des Veräusserers
GE	 =	 Gesamteigentum
Gfl.	 =	 Gebäudegrundfläche
ME	 =	 Miteigentum
MFH	 =	 Mehrfamilienhaus 
Nr.	 =	 Grundstücknummer bzw. 
		  Alpbuch-Blatt-Nummer
StWE-WQ	=	 Stockwerkeigentums-
		  Wertquote
Whs	 =	 Wohnhaus
Zi-Whg	 =	 Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Eggenberger Christian, Erbengemeinschaft 
(GE) an Noah Immobilien AG, Buchs SG / 
Nr. 2567, Tschess (500 m² Acker, Wiese), 
EV: 22.08.2001
Zulliger-Eggenberger Magdalena, Erbenge­
meinschaft (GE) an Tischhauser-Meier 
Ruth, Grabs SG / Nr. 2422, Bongertstrasse 
20 (Whs, 504 m² Gfl., Gartenanlagen), 
EV: 11.04.2007
Thaler Giuseppe, Erbengemeinschaft (GE) 
an Thaler-Sulser Margareth, Werdenberg 
SG / Nr. 57, Drosselweg 4 (Whs, 555 
m² Gfl., Strasse, Gartenanlagen), EV: 
04.10.2007
Nüesch-Gantenbein Margaretha, Erbenge­
meinschaft (GE) an Nüesch Hansjürg, St. 
Gallen SG / Nr. 464, Ifang (6‘543 m² Acker, 
Wiese), EV: 08.02.1999, 11.02.2008
Dick-Eggenberger Ernst und Katharina, 
Chur GR (ME zu ½) an Burkhardt-Meus­
burger Helene, Haag SG / Nr. 3868, Eg-
genberg (Ferienhaus, 730 m² Gfl., Garten­
anlagen), EV: 30.11.1971
Niess-Vetsch Dorothea, St. Gallen, an 
Früh-Niess Ursina, Magden AG, Niess 
Matthias, Niederbüren SG, Niess Andreas, 
Männedorf ZH (ME zu 1/3) / Nr. 4019, 
Flerweid (Ferienhaus, Schopf, 8‘270 m² 
Gfl., Strasse, Acker, Wiese, fliessende Ge-
wässer), EV: 16.01.1981
Lüttgen Oliver, Buchs SG, an Tomé Mayo 
Yolanda, Werdenberg SG / ½ ME-Anteil 
an Nr. 2331, Stadtnerrietstrasse 14 (Whs, 
500 m² Gfl., Wege, Gartenanlagen), EV: 
11.08.2003
Lippuner Mathias, Mörschwil SG, und 
Lippuner Thomas, Buchs SG (ME zu 

Zivilstands-
nachrichten

Trauungen
01.02. Sprecher Stefan, von Chur GR, in 
Grabs, Impertätsch 2512 und Giger Fran-
ziska, von Sevelen SG, in Grabs, Imper­
tätsch 2512, getraut in Grabs

Geburten
08.02. Gaug Elli, Tochter des Gaug Stefan, 
von Breil / Brigels GR und Medel (Luc­
magn) GR und der Gaug Romy, deutsche 
Staatsangehörige, in Grabs, Werdenberg, 
Egetenstrasse 11, geboren in Grabs

18.02. Vorburger Anina, Tochter des Vor­
burger Urs, von Buchs SG und Sevelen SG 

½) an Gantenbein Hans, Grabs SG / 
Nr. S20371, Kirchgasse 7 (StWE-WQ 
118/1000, Whg Nr. 1 im Erdgeschoss) und 
M15186, Kirchgasse 7 (1/13 ME-Anteil 
an Nr. S20378, StWE-WQ 91/1000, Tief­
garage), EV: 26.11.2004
Vetsch-Eggenberger Margareth, Grabs 
SG, an Vetsch Hans Ulrich, Grabs SG / 
Nr. 288, Rietzun 4069 (Whs, Scheune, 
Remise, 23‘264 m² Gfl., Acker, Wiese, 
Gartenanlagen), EV: 22.06.1979; Nr. 300, 
Impeschina (17‘959 m², Acker, Wiese), 
EV: 22.06.1979
Vetsch Hans, Grabs SG, an Vetsch Hans 
Ulrich, Grabs SG / Nr. 4158, Ganalin 
(Scheune mit Maiensässwohnung, 17‘985 
m² Gfl., Wiese, fliessende Gewässer, 
Wald), EV: 11.01.1978
Gügi Thomas, Chur GR, an Despotovic-
Zivkovic Slavica, Sargans SG / Nr. 
S20014, Werdenstrasse 77 (StWE-WQ 
126/1000, 4 Zi-Whg im 3. Obergeschoss), 
EV: 04.10.2007
Vetsch-Kübler Elisabeth, Grabs SG, an 
Heeb-Romer Roland und Marlene, Haag 
SG (ME zu ½) / Nr. 1427, Kleestrasse 1 
(Whs, 726 m² Gfl., Gartenanlagen), EV: 
16.01.2002
Politische Gemeinde Grabs SG, an Blu­
men Keusch AG, Buchs SG / Nr. 791, 
Mädli (Magazin, 147 m² Gfl., Strasse, 
Gartenanlagen), EV: 22.08.1973
Gema-Immobilien AG, Walenstadt SG, 
an Bachmann-Moser Hans und Ester, Sax 
SG (ME zu ½) / Nr. S20351, Hochhaus­
strasse 4 (StWE-WQ 178/1000, 4 ½ Zi-
Whg Nr. 7 im Attikageschoss) und Nr. 
M15160, Hochhausstrasse 4+4a (1/25 
ME-Anteil an Nr. 2397, Tiefgarage, 
398 m² Gfl., Gartenanlagen) und Nr. 
M15161, Hochhausstrasse 4+4a (1/25 
ME-Anteil an Nr. 2397, Tiefgarage, 398 
m² Gfl., Gartenanlagen), EV: 11.08.2006, 
19.04.2007

und der Vorburger Christine, liechtenstei­
nische Staatsangehörige, in Grabs, Werden­
berg, Spechtweg 15, geboren in Grabs

Todesfälle
05.02. Eggenberger Samuel, geb. 
21.08.1925, von und in Grabs, Pflegeheim 
Werdenberg, verwitwet von Eggenberger 
geb. Schlegel Katharina, gestorben in 
Grabs

06.02. Guhl Hans, geb. 23.06.1924, deut­
scher Staatsangehöriger, in Grabs, Birken­
weg 1, verwitwet von Guhl geb. Oster 
Luise Marianne, gestorben in Grabs

08.02. Schäpper geb. Eggenberger Ursu
la, geb. 18.03.1914, von und in Grabs, 
Stütlihus, verwitwet von Schäpper Johann 
Jakob, gestorben in Grabs

11.02. Gantenbein Ulrich, geb. 18.10.1922, 
von und in Grabs, Grabserberg, Muntler­
entsch 1981, verheiratet mit Gantenbein 
geb. Vetsch Katharina, gestorben in Grabs

20.02. Hugi geb. Kaufmann Alice, geb. 
31.01.1917, von Köniz BE, in Grabs, Pfle­
geheim Werdenberg, verwitwet von Hugi 
Paul Fritz, gestorben in Grabs

24.02. Eggenberger geb. Wiesmann Eli
sabeth, geb. 30.12.1918, von und in Grabs, 
Stütlihus, verwitwet von Eggenberger Jo-
hann Melchior, gestorben in Grabs

27.02. Gantenbein geb. Schlegel Kathari
na, geb. 15.09.1918, von und in Grabs, 
Stütlihus, verwitwet von Gantenbein Jo-
hannes, gestorben in Grabs

Zur Einsprache offen

Gestützt auf Art. 39 ff. des kantonalen 
Strassengesetzes (sGS 732.1) 

Teilstrassenplan Kirchgasse 
Abschnitt Ost (Staatsstrasse - 
Spitalstrasse)

Teilstrassenplan Hinterer 
Schlussbachweg (Neubau) und 
Forstgass (Umklassierung eines 
Teilstückes W2 in G3)

Beschluss des Gemeinderates
03. März 2008

Öffentliche Auflage
12. März bis 10. April 2008

Auflageort
Tiefbau / Energie Grabs, Lindenweg 4

Rechtsmittel
Wer ein eigenes schutzwürdiges Interesse 
dartun kann, ist berechtigt, innert der 
Auflagefrist schriftlich und begründet Ein­
sprache beim Gemeinderat zu erheben.
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Undichter Hahn? Verstopfte Leitung?
Rohrbruch? Zu kalt?

Wir sind auch für Sie da, wenn andere schlafen! 
Rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. 

In einem Haus kann
immer etwas passieren!

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Optimal AG

eidg. dipl. Malermeister

Ochsensandstr. 4

9472 Grabs

Telefon 081 740 65 15

Fax 081 740 65 16

E-Mail optimalag@optimalag.ch

www.optimalag.ch

Ihr Malerteam vom Ort

Gewerbestrasse 2 , 9472 Grabs, Te lefon: 081 750 36 36, Te lefax : 081 750 36 30 
in fo@vetsch-bedachungen.ch, www.vetsch-bedachungen.ch

Kompetenz und Erfahrung
für Gebäudehüllen

in unserer Region

Vetsch s teht  für :

Fabrikstrasse 1 · CH-9472 Grabs
Telefon 081 750 38 00 · Telefax 081 750 38 08

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

coop - Heizöl
Anfragen bei
Rohner Sepp AG

Treibstofftransporte
Tränkeweg 1, 9470 Werdenberg

079 681 61 03 oder
081 771 36 07

Günstigere Preise bei
Sammelbestellungen!

SENIOREN
HELFEN

SENIOREN
BEZIRK WERDENBERG

Vermittlungsstelle:
Marie José de Zordi-Tresch,

Saarstr. 29, 9470 Buchs,Telefon 756 52 02

Telefonbeantwortung:
Jeden Montag 8.30 –10.30 Uhr
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Parkieren im Berggebiet
Nicht vergessen - Vignette bestellen

Das Parkiersystem im Berggebiet hat 
sich während der vergangenen drei 
Jahre bestens bewährt. Die Parkplätze 
werden in den kommenden Wochen 
wieder hergerichtet. Die Bevölkerung 
hat ab sofort die Möglichkeit, die neue 
Parkvignette bei der Gemeindeverwal
tung zu bestellen.

Mst. - Im Grabser Berggebiet wird im kom­
menden Mai die Bewirtschaftung der Park­
plätze wieder aufgenommen. Die Grabser 
Bevölkerung sowie Besucherinnen und 
Besucher aus Nah und Fern haben wieder­
um die Möglichkeit, gegen Gebühr auf 
neun speziell ausgeschiedenen Plätzen ihr 
Fahrzeug zu parkieren. 

Im Bereich Höhi und Muntlerentsch wer­
den wie im Vorjahr zwei Parkuhren instal­
liert. Bei fehlendem Kleingeld kann der 
Münzwechsler bei der Alpkäserei Höhi 
in Anspruch genommen werden. Parkie­
rungsgebühren sind wie im Vorjahr vom 
01. Mai bis 31. Oktober an allen Wochen­

tagen zu entrichten. Für eine Tageskarte 
wird ein Betrag von CHF 6.00 und für eine 
2-Tageskarte ein Betrag von CHF 9.00 pro 
Fahrzeug fällig.
Damit regelmässige Besucherinnen und 
Besucher des Berggebietes nicht immer 
neue Tickets lösen müssen, ist auch der 
Bezug einer Saisonvignette möglich. Für 
Einheimische (in Grabs wohnhafte Per­
sonen) kostet eine solche Vignette CHF 
40.00, für Auswärtige CHF 60.00. Die Sai­
sonvignette kann übrigens mit der diesem 
Gemeindeblatt beigelegten Bestellkarte 
oder beim Gemeindebüro, Rathaus, Grabs, 
Tel. 081 750 35 00 bzw. gemeindebuero@

grabs.ch angefordert werden. Die Vignette 
ist gut sichtbar an der Frontscheibe des 
Fahrzeuges aufzukleben. Sie ist nicht über­
tragbar.

Vollzug wird ernstgenommen
Dem Rat ist wie im Vorjahr ein konsequen­
ter Vollzug ein grosses Anliegen. Wurde 
der Parkplatz in der Höhi während Jahren 
durch einen Parkwärter beaufsichtigt und 
bewirtschaftet, soll der sogenannte „ruhen­
de Verkehr“ auch künftig überwacht wer­
den. Diese Aufgabe wird wiederum durch 
die Gemeindepolizei wahrgenommen. Für 
die Kontrollfunktionen sollen zirka 200 
Stunden aufgewendet werden. 

Der Aufgabenbereich umfasst die Überwa­
chung des ruhenden Verkehrs (Parkieren) 
sowie der Einhaltung der Verkehrsanord­
nungen im Grabser Berggebiet während 
der Zeit vom 01. Mai bis 31. Oktober. Die 
Übertragung dieser Funktion erfolgt an die 
Kantonspolizei.

Viele Wege führen zur Voralp
Natürlich gelangt man nicht nur mit dem 
Auto ins Voralpgebiet. Ebenso reizvoll ist 
eine Wanderung zu Fuss oder eine Berg­
fahrt mit dem Bike. Nicht zu vergessen ist 
natürlich auch die Fahrt mit dem Postauto 
durch die wunderschöne Landschaft. 
Von Mai bis Oktober führen täglich mehre­
re Postautokurse in die Grabser Bergwelt. 
Mit der Benützung des öffentlichen Ver­
kehrs schonen Sie das Berggebiet und vor 
allem die betroffenen Anwohner. Ausser­
dem haben Sie in der Voralp keine Park­
platzsorgen und können sich entsprechen­
de Parkgebühren ersparen.

Texte und Inserate
im Gemeindeblatt

Planen Sie demnächst die Publikation 
eines Inserates oder eines Berichts im 
Grabser Gemeindeblatt? Wenn ja, dann 
beachten Sie bitte die nachfolgenden 
Punkte:

Gestaltung von Texten
Bevor Sie einen Text verfassen, neh­
men Sie bitte frühzeitig Kontakt mit der 
Gemeinderatskanzlei auf und fragen 
an, ob und wann die Berichterstattung 
erfolgen kann. Den Text liefern Sie uns 
am Besten in einer Word-Datei. Wir 
übernehmen den Text ins InDesign. 

Fotos / Bilder
Falls Sie in Ihrem Text Bilder plat­
zieren möchten, liefern Sie uns diese 
bitte in guter Qualität. Wir können 
Farb- oder schwarz-weiss-Fotos, Dias 
oder Digitalfotos übernehmen. Digital­
bilder speichern Sie am Besten als 
JPG- oder TIF-Dateien (nicht zu stark 
komprimieren, vorzugsweise maximale 
Qualität!). 

Die Bildauflösung muss mindestens 
300 dpi betragen. Internetbilder weisen 
eine zu kleine Qualität auf. Senden Sie 
uns auf jeden Fall unbearbeitete Bilder. 
Nehmen Sie keine Korrekturen vor 
(Farben, Helligkeit, Kontrast, Schärfe). 

Inserate
Nehmen Sie auch vor der Gestaltung 
von Inseraten frühzeitig Kontakt mit 
der Gemeinderatskanzlei auf, um den 
entsprechenden Platz zu reservieren. 
Inserate müssen „druckfertig“ abge­
liefert werden; sie werden von der 
Gemeinderatskanzlei nicht bearbeitet. 
Wenden Sie sich dafür an einen geeig­
neten Fachmann.

Kontakte Gemeinderatskanzlei

Karin Schneider 
081 750 35 22
karin.schneider@grabs.sg.ch

Markus Stähli 
081 750 35 22
markus.staehli@grabs.sg.ch

Weitere Infos
Finden Sie auf unserem Merkblatt zum 
Grabser Gemeindeblatt, bestellbar bei 
der Gemeinderatskanzlei oder zum 
Downloaden auf dem Internet: www.
grabs.ch (Rathaus / Ämter / Gemeinde­
ratskanzlei / Dokumente zum downloa­
den: Merkblatt Gemeindeblatt).
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WERNER

GANTENBEIN AG

DER PROFI FÜR RENOVATIONEN, BERATUNG UND AUSFÜHRUNG

9472 GRABS TEL. 081 771 22 97 NATEL 079 681 22 97

WERNER
GANTENBEIN AG
ZIMMERARBEITEN
INNENAUSBAU
BEDACHUNGEN

Sind Sie mit nullachtfünfzehn Lösungen
zufrieden?
Ob Chromstahlverarbeitung oder Balkongeländer und
Zäune in Alu, Neubau oder Reparatur – bei Schlosser-
und Metallbauarbeiten setzen wir neue Massstäbe.

Wer Lippuner wählt,
setzt auf Individualität

Werdenstrasse 84 +86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI
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Mit Hilfe der Grabser Oberstufenschü
ler wurde in Sri Lanka eine vom Tsunami 
zerstörte Schule neu aufgebaut.

FK. - Der 26. Dezember 2004 ist wohl den 
allermeisten von uns noch immer präsent. 
Ein aussergewöhnlich starkes Seebeben 
vor Sumatra verursachte durch mehrere 
Flutwellen in vielen Küstenregionen des 
indischen Ozeans verheerende Schäden 
und forderte an die 230‘000 Todesopfer. 
Über hunderttausend Menschen wurden 
verletzt und fast zwei Millionen Einheimi­
sche verloren ihr Dach über dem Kopf und 
ihr gesamtes Hab und Gut.

Angesichts der bei uns eintreffenden Bil­
der von totaler Verwüstung und dem Leid 
der Bevölkerung, wuchs bei vielen der 
Wunsch, auf irgendeine Art behilflich zu 
sein.

Die Grabser Oberstufenschülerinnen und 
-schüler und ihre Lehrkräfte wollten aber 
nicht einfach nur Geld spenden, sondern 
sich an einem bestimmten Projekt betei­
ligen. So entschied man sich für den 
Wiederaufbau einer zerstörten Schule im 
Osten Sri Lankas.

Beeindruckender Ideenreichtum
Über Wochen liefen nun die Aktionen der 
einzelnen Schulklassen: Es wurden Alp-
weiden geräumt und im Werk- und Handar­
beitsunterricht hergestellte Gegenstände 
verkaufte man zusammen mit gesammel­
ten Kleidern am Bauernmarkt. An einem 
Kinderspielnachmittag schallten altbe­
kannte Kasperlisprüche durchs Schulhaus. 
Daneben hörte man das Geschepper vom 
Büchsenschiessen, Kinderaugen strahlten 
aus hübsch geschminkten Gesichtern und 
die Jungs vom Bobbycar-Parcours hatten 
mindestens ebenso viel Spass wie ihre 
kleinen Schützlinge.

„Tsunami“ - Spendenaktion der Oberstufe Grabs
Zerstörte Schule in Sri Lanka konnte wieder aufgebaut werden 

Sowieso erstrahlte fast das ganze Dorf in 
neuem Glanz, da ganze Heerscharen von 
Jugendlichen unterwegs waren, um gegen 
Entgelt Fensterscheiben, Velos und Autos 
blitzblank zu polieren und punkto Rasen­
flächen wähnte man sich schon beinahe in 
Englands Nobelvororten.

Unvergessen bleibt auch jene geschäfts­
tüchtige Einzelaktion, bei welcher ein 
Schüler M-Budget-Schokoladen mit einem 
neuen Einband versah, um diese dann für 
fünf Franken wieder zu verkaufen.

Insgesamt kamen so CHF 8‘000.10 zusam­
men, welche in einer Pausenaktion der 
Hilfsorganisation „Stiftung TRO Schweiz“, 
vertreten durch Herrn Paramalingam, über­
geben werden konnten.

Wiederaufbau mit Hindernissen
Ungefähr ein Jahr nach der verheerenden 
Katastrophe, am 23. Januar 2006, wurde in 
der betroffenen Gemeinde Unnappulavu mit 

dem Wiederaufbau 
der Schule begon­
nen. Dieser verlief 
nicht ganz pro­
blemlos, da in der 
Zwischenzeit bür­
gerkriegsähnliche 
Wirren neu auffla­
ckerten. Trotzdem 
konnte die Schule 
nach einer Bau­
phase von rund 
anderthalb Jahren 
am 06. Juni 2007 
eingeweiht und 
den begeisterten 
Kindern und Lehr­
kräften übergeben 
werden. Die Kos­

ten für das Schulgebäude beliefen sich 
auf rund 18‘000 Franken, woran sich die 
Schulen von Kreuzlingen und Grabs mit 
je 8‘000 Franken beteiligten. Benötigt 
würden nun noch etwa 6‘000 Franken für 
einen Brunnen und einen Spielplatz.

Danke für die Solidarität
Im Namen der Bevölkerung von Unnap­
pulavu bedankt sich die Stiftung TRO bei 
den Grabser Schülerinnen und Schülern 
ganz herzlich für ihre Hilfsbereitschaft 
und ihre Solidarität.

Stolz präsentieren die Grabser Jugendlichen den gesammelten Betrag.

Das Schulgebäude in Sri Lanka kurz vor der Fertigstellung.

Begeisterung bei Gross und Klein an der 
Eröffnungfeier.
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Genossenschaft 
Alterswohnungen 
Grabs

Einladung 
zur Generalversammlung 

Freitag, 18. April 2008, 18.30 Uhr
im Restaurant Hörnli, Grabs

Statutarische Traktanden
Anschliessend an die Versammlung 

wird ein Imbiss serviert.

Nächste Ausgabe
des Grabser
Gemeindeblattes:

Dienstag, 15. April 2008

Inserat- und Textannahme bis spätes-
tens Donnerstag, 03. April 2008 
bei der Gemeinderatskanzlei

Veranstaltungen
März

Frühlingsmarkt 
in Grabs

Samstag, 05. April 2008
an der Dorfstrasse

Freundlich laden ein

Marktkommission Grabs
und die Marktfahrer

20. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
Gründonnerstag
19.00 Uhr: Segnungsgottesdienst

21. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
Karfreitag
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl

21. Skiclub Grabs
Karfreitag-Chäshörnli auf Gamperney

23. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
Ostern
06.00 Uhr, Begegnungszentrum Gallus: 
ökum. Ostermorgenfeier; anschliessend 
Morgenessen im KGH
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl

24. Skiclub Grabserberg
OSSV JO Cup Final (RS in Wildhaus)

28./29. Samariterverein Grabs
Nothilfekurs; Anmeldung 
Tel. 081 771 29 81

29. Skiclub Margelkopf
Rest. Hörnli: Rangverlesen

29. Militärschützenverein Werden-
berg und Schützenverein Grabs
14.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Freie Übung

30. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Gottesdienst; anschl. 
Kirchgemeindeversammlung
19.00 Uhr: Abendgottesdienst

30. oder 06.04. Männerriege Grabs /
Jodlerclub Bergfinkli / Schafzucht-
genossenschaft Grabs
Unterdorf: Jubiläums-Verbands-
schwingertag 100 Jahre Rheintal-
Oberländischer Schwingerverband

SPITEX GRABS-GAMS
	 Natel 	 079 433 98 50
	 Telefon Büro	 081 771 32 54
	 Fax 	 081 771 32 50
Homepage www.spitex-werdenberg.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung in den Stützpunkten:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs
Schulanlage Hof, 9473 Gams

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE

GEMEINSAME ORGANISATION
Spenden- / Mitgliederkonti

Spitex-Verein Grabs
Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

Räumung von
Urnennischen

Gemäss Artikel 15, Abs. 1, lit. c, unse­
res Friedhofreglementes beträgt die 
Grabesruhe für Urnennischen mindes­
tens 10 Jahre. 

Aufgrund von Artikel 35 des Friedhof­
reglementes verfügt der Gemeinderat 
die Aufhebung bzw. die Räumung fol­
gender Urnennischen:

per 31. Mai 2008 
alle beigesetzt im Jahre 1997

Im Gegensatz zu den Gräbern sind 
und bleiben die Schriftplatten der Ur-
nennischen Eigentum der Politischen 
Gemeinde Grabs. 

Sofern die Angehörigen nicht selber 
darüber verfügen möchten, wird die 
Asche aus den Urnennischen durch das 
Gemeindebauamt im Gemeinschafts­
grab beigesetzt.

Jegliche Verantwortung und 
Haftbarkeit der Gemeinde wird 

ausgeschlossen!

Bei allfälligen Fragen wenden Sie sich 
bitte während der Büro-Öffnungszeiten 
an das Gemeindebauamt Grabs (079 
460 81 26). Besten Dank.

Fundbüro

Das Fundbüro der Gemeinde Grabs be-
findet sich im Rathaus, Gemeindebüro 
(Büro Nr. 4).

Fundgegenstände können während der 
Büro-Öffnungszeiten im Fundbüro ab-
gegeben bzw. abgeholt werden. 

Sie erreichen uns telefonisch unter der 
Nummer 081 750 35 00.

Vermissen Sie etwas?
Dann nehmen Sie mit uns 

Kontakt auf.

Referendumsvorlage

Fakultatives Referendum nach 
Gemeindegesetz und -ordnung

Vereinbarung über die regionale 
Führung des Zivilstandskreises 
„Werdenberg“ der Gemeinden 
Wartau, Sevelen, Buchs, Grabs, 
Gams und Sennwald

Beschluss des Gemeinderates
18. Februar 2008 

Referendumsfrist
12. März bis 10. April 2008 

Ort der Auflage
Gemeinderatskanzlei, Büro 11

Quorum für das Zustandekommen
200 gültige Unterschriften

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist 
vor Ablauf der Referendumsfrist dem Ge-
meinderat Grabs einzureichen. 

Das Datum des Poststempels genügt nicht 
für die Fristwahrung.
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Veranstaltungen
April

Aktivitäten
Skiclub Grabs

21. März
Karfreitag - 
Chäshörnli auf 
Gamperney

26. / 27. April
Ustrinketa auf 
Gamperney

02. Samariterverein Grabs
Vereinsübung, Tel. 081 771 39 04

04. Rotes Kreuz
14.00 Uhr, KGH: Seniorennachmittag, 
Abholdienst Tel. 081 771 39 65

04. Militärschützenverein Werden-
berg und Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Freie Übung

04.-06. Skiclub Grabserberg
Verlängertes Skitourenwochenende

05. Einwohnerverein Werdenberg
19.00 Uhr, Rest. Grütli: HV

06. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Abschiedsgottesdienst von 
Pfr. T. Beerle

07. Landfrauen Grabs
Landfrauentreff

08./15./22./29. Samariterverein Grabs
19.30-22.00 Uhr, Kurs „Notfälle bei 
Kleinkindern“; Kosten CHF 80.00 für 
vier Abende

08. Ortsgemeinde und Wasserver-
sorgung
20.00 Uhr, Aula Kirchbünt: Bürgerver-
sammlung / Korporationsversammlung

09. Schul- und Politische Gemeinde
20.00 Uhr, MZH Unterdorf: 
Bürgerversammlung

09. Männerchor Grabs
19.30 Uhr, MZH Unterdorf: Singen 
an der Bürgerversammlung

11. Militärschützenverein Werden-
berg und Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Freie Übung

11. Skiclub Grabserberg
Glocke: Kleinkaliberschiessen (CM)

11. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
20.00 Uhr, Kath. Pfarreizentrum Buchs:
Kirchgemeindeversammlung

12. Elternbildung Werdenberg
09.00-12.00 Uhr / 13.30-16.30 Uhr:
Gordon-Training für Familien „Erfolg-
reich Konflikte lösen, ohne Verlierende“;
Auskunft: Tel. 081 785 11 80; 
Anmeldung (bis 30.03.): R. Halter, 
Tel. 081 771 43 71

12./13. Skiclub Margelkopf
Zweitages-Skitour Gemsfairenstock /
Clariden mit Sepp Bislin

13. Skiclub Grabserberg
„Ustrinketä“ im Skihaus Gamperfin

Einwohnerstand
am 29. Februar 2008
Einwohnerstand Total	 6‘689	*
davon Grabser Bürger	 2‘355
Niedergelassene	 3‘129
Wochenaufenthalter /
Nebenniedergelassene	 95
Ausländer	 1‘110	*
*	inkl. 62 Kurz- und Wochenaufenthalter,
	 Asylbewerber, vorläufig Aufgenommene,
	 Schutzbedürftige und Grenzgänger EG/EFTA.

13. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Mitenandgottesdienst mit 
Pfr. J. Bachmann & Team

15./22./29. Elternbildung Werdenberg
19.00-22.00 Uhr: Gordon-Training für
Familien „Erfolgreich Konflikte lösen, 
ohne Verlierende“; Auskunft: Tel. 
081 785 11 80; Anmeldung (bis 30.03.): 
R. Halter, Tel. 081 771 43 71

16. Samariterverein Grabs
CPR Repetitionskurs

17. Verein Lukashaus
Mitgliederversammlung

17./18./19. Samariterverein Grabs
Nothilfekurs; Anmeldung 
Tel. 081 771 29 81

18. Militärschützenverein Werdenberg 
und Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
1. Obligatorische Übung

19. Schafräudebad
19. Frontag Egeten

19./20. Turnverein Grabs
Trainingsweekend Glarus

20. Ornithologischer Verein Grabs
08.00 Uhr, Volg-Parkplatz Grabs: 
Exkursion; Skulpturenwanderung im
Gebiet Luziensteig mit Fritz Flückiger

20. Evang.-Reform. Kirchgemeinde
Grabs-Gams
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfr. 
Hans Jaquemar
10.45 Uhr, Schulhaus G‘berg: 
Familiengottesdienst mit Taufen 
mit Martin Nägele

25. Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Freie Übung + Vorschiessen

25. Militärschützenverein Werdenberg 
und Schützenverein Grabs
18.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Verbandsschiessen

26. Schützenverein Grabs
16.00 Uhr, Schützenstand Ils: 
Verbandsschiessen

26. Turnverein Grabs
Vergleichswettkampf Grabs

26./27. Skiclub Grabs
„Ustrinketa“ auf Gamperney

26./27. Mineralienfreunde Werdenberg
BZB Buchs: Mineralien- und 
Schmuckbörse

27. Sporthunde Maladorf
07.00 Uhr, Halle Hans Vetsch, Wässerten: 
4. Ostschweizer Ausdauerprüfung

27. Evang.-Reform. Kirchgemeinde 
Grabs-Gams
Taufsonntag
09.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfr. J. Bachmann

28. Elternbildung Werdenberg
20.00 Uhr, Kath. Pfarreisaal Buchs:
Vortrag „Freiräume schaffen“

30. Mitenand Treff Buchs / Grabs
14.00 Uhr, Rest. Zollhaus, Gams: 
Kinderkochkurs mit anschl. Nachtessen
(ab 8 Jahren); Anmeldung 
Tel. 081 756 40 03
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Hauptsache ein Dach 
über dem Kopf ? 

Werdenstrasse 84 + 86
CH-9472 Grabs

Tel. +4181 772 28 11

www.l ippuner-emt.com

Ja, aber nicht irgendeines! Lippuner setzt auf PREFA-
Dächer aus Aluminium. Die Widerstandsfähigkeit macht
sie auch bei extremen Witterungsverhältnissen schier
unverwüstbar. Zudem sind sie in Farbe und Form beinahe
grenzenlos anpassbar. Ob Neubau oder Sanierung:
Hauptsache ein PREFA-Dach. 

Wir wollen Ihren Schrott!

9472 Grabs, Tel. 081 771 25 25
www.EggenbergerAG.ch

Kaufen täglich Grossmengen zu Bestpreisen

- Alteisen - Messing - Kupfer
- Aluminium - Zinkblech - Messinghülsen

Isa Heiri
Seit 1915 Ihr Entsorgungs-Profi

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

Klassische-, Sport- und 
Fussreflexzonen-Massagen 

Wirbelsäulenbehandlungen, CM und Dorn
Kosmetische Fusspflege

Stütlistrasse 18, 9472 Grabs
Tel. 079 345 97 04

Termine nur gegen Voranmeldung
Neu: mit Krankenkassen-Anerkennung



März 2008

13

Wir gratulieren allen im April geborenen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern herzlich zum Geburtstag 

und wünschen ihnen allen und ganz speziell unseren 
vorstehenden Jubilarinnen und Jubilaren (80 und älter) 

alles Gute und einen frohen Lebensabend.

21. April 1912
Hofmänner-Eggenberger Margreth
Pflegeheim Werdenberg, 9472 Grabs

08. April 1916
Eggenberger-Rhiner Mathias
Mühlbachstrasse 6, 9472 Grabs

21. April 1916
Schlee-Weiss Christa
Stütlistrasse 25, Wohnung 21, 
9472 Grabs

01. April 1917
Eggenberger-Beusch Matheus
Amaschnun 2423, 9472 Grabserberg

22. April 1918
Schäpper-Herrmann Martha
Brüchen 2358, 9472 Grabserberg

02. April 1919
Hädener-Tanner Helene
Stütlistrasse 25, Wohnung 5, 
9472 Grabs

14. April 1919
Gantner Anna
Stütlihus, 9472 Grabs

06. April 1920
Schlegel Heinrich
Spitalstrasse 39, 9472 Grabs

20. April 1921
Eggenberger Peter
Stütlihus, 9472 Grabs

26. April 1921
Herzog-Eggenberger Gritli
Büntlistrasse 40, 9472 Grabs

01. April 1922
Wyss-Kohle Walter
Unterstudenstrasse 2, 9472 Grabs

08. April 1923
Lippuner-Hanselmann Christian
Wettistrasse 8, 9470 Werdenberg

10. April 1923
Hug-Mitchell Clara
Sonnmattweg 9, 9470 Werdenberg

17. April 1923
Gantenbein-Eggenberger Ursula
Mühlbachstrasse 8, 9472 Grabs

21. April 1925
Grässli-Van Rossum Leonhard
St. Gallerstrasse 56, 9470 Werdenberg

04. April 1926
Toth-Hilty Alois
Sandweg 5, 9472 Grabs

23. April 1926
Walser Hirlanda
Stütlistrasse 25, Wohnung 26, 
9472 Grabs

01. April 1927
Zomero-Wernig Margaretha
Staatsstrasse 64, 9472 Grabs

06. April 1927
Lippuner-Gantenbein Katharina
Obergatter 437, 9472 Grabs



     März 2008

14

Ordentliche Schulbürgerversammlung 2008
Mittwoch, 09. April 2008, 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Unterdorf

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung 2007 nebst Bericht und Anträgen der Geschäftsprüfungs­

kommission
2.	Voranschlag 2008
3.	Allgemeine Umfrage

Ordentliche Bürgerversammlung 2008 
der Politischen Gemeinde
im Anschluss an die Schulbürgerversammlung

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung 2007 nebst Bericht und Anträgen der Geschäftsprüfungs­

kommission
2.	Aussensportanlage Unterdorf / Gutachten und Antrag
3.	Trinkwasserkraftwerk „Grist“ / Gutachten und Antrag
4.	Voranschlag und Steuerplan 2008
5.	Bürgerrechtserteilungen / Gutachten und Antrag
6.	Allgemeine Umfrage

Die Stimmausweise - Politische Gemeinde und Schulgemeinde benutzen einen ge-
meinsamen Ausweis - werden durch die Post überbracht. Fehlende Stimmausweise 
sind bis spätestens 09. April 2008, 17.00 Uhr, beim Gemeindebüro (081 750 35 00) 
bzw. beim Schulsekretariat (081 750 33 00) anzufordern.

Ordentliche Korporationsversammlung 2008 der Wasserversorgung Grabs
Dienstag, 08. April 2008, 20.00 Uhr, in der Aula Kirchbünt

Traktanden

1.	Vorlage der Jahresrechnung 2007 mit Bericht und Anträgen der Geschäftsprüfungskommission
2.	Gutachten und Antrag Leitungssanierungen
3.	Gutachten und Antrag Filteranlage und Reservoir für die Quellen am Walchenbach
4.	Voranschlag 2008 und Antrag der Geschäftsprüfungskommission
5.	Allgemeine Umfrage

Die Stimmausweise (Wasserversorgungskorporation und Ortsgemeinde benutzen einen separaten Stimmausweis) werden durch die 
Post überbracht. Fehlende Stimmausweise sind bis spätestens 07. April 2008, 17.00 Uhr, bei der Wasserversorgung Grabs bzw. bei 
der Kanzlei der Ortsgemeinde Grabs anzufordern.

Ordentliche Bürgerversammlung 2008 der Ortsgemeinde
ca. 20.45 Uhr - im Anschluss an die Versammlung der Wasserversorgung

Traktanden

1.	Vorlage der Jahresrechnung 2007 nebst Bericht und Antrag 1 der Geschäftsprüfungskommission
2.	Voranschlag 2008 und Anträge 2 und 3 der Geschäftsprüfungskommission
3.	Mitteilungen und Allgemeine Umfrage

Stimmrecht Ortsgemeinde
Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde Grabs wohnhaften Ortsbürgerinnen und Ortsbürger, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben und nach Gesetz nicht von der Stimmberechtigung ausgeschlossen sind.

Öffentlicher Vortrag

Im Anschluss an die Versammlungen (ca. 21.30 Uhr) findet ein Vortrag von Martin Horat, Wettermissionar, zum Thema „Die 
Muotathaler Wetterpropheten“ statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle Einwohnerinnen und Einwohner von Grabs herzlich ein­
geladen.

Kirchgemeinde-
versammlung 2008

Sonntag, 30. März 2008, 10.30 Uhr, 
Kirche Grabs (nach dem Gottesdienst)

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung und
	 des Vermögensausweises 2007
	 nebst Bericht und Anträgen der
	 Geschäftsprüfungskommission
2.	Vorlage des Budgets und des
	 Steuerplanes 2008
3.	Antrag Baukredit in Höhe von CHF
	 100‘000.00 für die Innenrenovation
	 des Pfarrhauses Wassergasse 4
4.	Ersatzwahl Vorsteherschaft
5.	Mitteilungen und Umfrage

Anträge von Kirchenmitgliedern sind 
acht Tage vor der Kirchgemeindever­
sammlung schriftlich beim Präsidenten, 
Karl-Heinz Haedener einzureichen. 

Fehlende Stimmausweise können bei 
der Aktuarin, Maria Rohrer, angefordert 
werden (Tel. 081 771 60 27).
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Ist die Talsohle erreicht?
Bedeutender Jahreswechsel für die Ortsgemeinde Grabs

Das erfreuliche Jahresergebnis darf  
über eine unsichere Zukunft nicht hinweg
täuschen. Als grösste Waldbesitzerin im 
Kanton St. Gallen ist die Ortsgemeinde 
Grabs (OG) weiterhin von der globalen 
Entwicklung der Holzpreise und den 
Leistungsabgeltungen von Bund, Kan
ton und Gemeinde abhängig.

WE. - Die Erfolgsrechnung der Ortsgemein­
de Grabs schliesst mit einer Besserstellung 
von CHF 217‘266.83 gegenüber dem Vor­
anschlag ab. Dank diesem erfreulichen 
Resultat konnten zusätzliche Abschrei­
bungen von CHF 11‘542.80 und Rück­
stellungen von CHF 95‘875.85 getätigt 
werden. Dem Eigenkapital wurden CHF 
47‘025.93 zur Deckung von künftigen Aus­
gabenüberschüssen zugewiesen. 

Im Jahr 2003 wurde von der Verwaltung 
das finanzielle Ende der OG Grabs auf das 
Jahr 2007 prognostiziert. Auslöser war das 
Sparmassnahmenpaket des Kantonsrates 
und die angekündigte Reorganisation des 
Forstdienstes. „Inakzeptable Kürzungen. 
Werdenberger Waldbesitzer wehren sich 
gegen Sparvorschläge“, so die Titelseite 
des W&O vom 20. Mai 2003. 

Der Verwaltungsrat der Ortsgemeinde hat 
die Entwicklung nicht abgewartet, sondern 
in verschiedenen Projekten und Arbeits­
gruppen mögliche Konsequenzen aufge­
zeigt und gemeinsam mit Bürgerforen 
nach Lösungen gesucht. Bürgerinnen und 
Bürger wurden eingeladen, um gemeinsam 
mit dem Verwaltungsrat über die Zukunft 
der Ortsgemeinde zu diskutieren. 

Es war nicht immer ein einfacher Weg. 
Leistungen, welche als selbstverständlich 
galten, wurden hinterfragt und teilweise 
abgebaut. Man jammere, wurde einem 
vorgeworfen, wenn die Aufwändungen 
von bisherigen Gratisleistungen aufgezeigt 
wurden. Gemeinsam mit den Bürgerinnen 
und Bürgern, Pächtern, Mietern und Kun­
den hat es die Ortsgemeinde geschafft, das 
Ruder umzulegen. 

Das gute Jahresergebnis 2007 beruht 
zum Grossteil auf den Abweichungen bei 
der Forstwirtschaft. Diese Abweichung 
zum Voranschlag 2007 und vor allem 
zur künftigen finanziellen Entwicklung 
in der Forstwirtschaft ab 2008 erklärt 
der Revierförster und Betriebsleiter der 
Forstgemeinschaft GRABUS, Andreas 
Eggenberger, wie folgt:

Der Holzmarkt verzeichnete eine erfreuli­
che Nachfrage bei stabilen Preisen. Die 
Wettereinflüsse hatten keine negativen 
Auswirkungen, es musste weniger Käfer­

holz genutzt werden. Der Forstdienst 
konnte erfreulich viele Arbeiten für 
Private ausführen. Für die Politische 
Gemeinde Grabs durften umfangreiche 
Arbeiten wie Unterhalt Egeten, Unterhalt 
Bachböschungen und Arbeiten im Projekt 
„Hütten, Gassen, Mauern, Waldränder“ 
von total über 1‘000 Mannstunden aus­
geführt werden. Im Rahmen von Schutz­
waldpflegemassnahmen konnten einige 
Holzschläge und Pflegearbeiten mit Kos­
tendeckungsbeiträgen von Bund, Kanton 
und Gemeinde abgerechnet werden. 

Vergleicht man den Voranschlag 2008 mit 
dem Ergebnis 2007, stellt sich die Frage: 
Wie weit beeinflusst nun GRABUS die fin­
anzielle Entwicklung der Ortsgemeinde? 
Damit die Zahlen verständlich werden, 
geht Andreas Eggenberger auf die Zielsetz­
ungen und Abläufe von GRABUS ein: 

Die Forstgemeinschaft GRABUS - als ge-
meinsamer Forstbetrieb der Ortsgemein­
den Grabs, Buchs und Sevelen - ist ein 
selbständiges Unternehmen. GRABUS 
ist mit der Waldbewirtschaftung beauf­
tragt, erbringt auch Dienstleistungen wie 
Brennholzverkauf, Arbeit für Dritte, Ar-
beiten für die Politischen Gemeinden usw. 
Die Forstgemeinschaft GRABUS ist mit 
folgenden Zielsetzungen gegründet wor­
den: 

•	 Nachhaltige Waldbewirtschaftung in den 
Wäldern; 

•	 Aufrechterhaltung und Förderung der 
Waldleistungen;

•	 Waldbewirtschaftung nach ökonomi­
schen Gesichtspunkten; 

•	 Engagement für die Waldleistungen zu 
angemessenen Preisen;

•	 Übernahme aller bisheriger Mitarbeiter 
der drei Forstbetriebe; 

•	 Die Forstgemeinschaft GRABUS als 
selbständiger Forstbetrieb trägt alle 
Nebenkosten wie Werkhof- und Büro­
mieten sowie die Arbeitsleistungen des 
Kassiers. Die als Darlehen übernomme­
nen Maschinen und Fahrzeuge müssen 
jährlich abgezahlt werden.

Daraus ergibt sich im Vergleich zur bis­
herigen Rechnungslegung in der Finanz­
buchhaltung der Ortsgemeinde in der Kon­
togruppe Forstwirtschaft ein verändertes 
Bild. GRABUS kauft die Holznutzung „ab 
Stock“ von den Ortsgemeinden ab. Die 
übrigen Leistungen wie Schlagräumung, 
Waldpflege, Strassenunterhalt etc. werden 
nach erbrachtem Umfang in Rechnung 
gestellt. GRABUS muss logischerweise 

in den Verrechnungsansätzen alle oben er-
wähnten Nebenkosten mit einkalkulieren. 
Dagegen erhalten die drei Ortsgemeinden 
Mieterträge und Rückzahlungen von ein­
gebrachten Maschinenwerten und Vor­
räten. 

Die augenfällige Differenz zwischen der 
Erfolgrechnung 2007 und dem Budget 
2008 entsteht teils aus den oben erklär­
ten Nebenkosten (Werkhofmieten, Verwal­
tungskosten, Fahrzeugrückzahlungen), 
welche neu in der Forstrechnung mit ent­
halten sind. 

Der grössere Teil der Ertragsverschlechte­
rung stammt jedoch aus dem Sparpakt 04 
von Bund und Kanton. Die im Sparpaket 
beschlossenen Kürzungen der Beiträge 
an die Waldpflege kommen jetzt voll zum 
Tragen. Konnte die Ortsgemeinde Grabs 
2007 noch von nicht ausgeschöpften Kre­
diten beim Kanton profitieren und mit 
verschiedenen Massnahmen rund 327’227 
Franken abrechnen, zeichnet sich für 2008 
ein massiv kleineres Beitragsbudget ab. 

Zurzeit sind die genauen Bestimmungen 
und Vorgaben für die Abrechnung von 
Waldpflegemassnahmen mit Beiträgen 
noch nicht bekannt. Klar ist einzig, dass 
nur noch im Schutzwald Unterstützung 
vorgesehen ist und dass das Budget für 
die Waldregion 2 (Thal bis Wartau) noch 
etwa 1/6 der 2007 abgerechneten Beiträge 
beträgt. Die 200‘000 Franken weniger Bei­
träge an die Waldpflege in Grabs vermö­
gen auch optimale Betriebsstrukturen (FG 
GRABUS) nur unwesentlich wettzuma­
chen.

Rücktritte aus dem Verwaltungsrat
und der Geschäftsprüfungs-
kommission
Ernst Frehner, Vizepräsident ab 2001 und 
seit zwölf Jahren im Verwaltungsrat und 
Heinz Liebi, sieben Jahren im Amt, haben 
auf das Jahresende ihren Rücktritt als Ver­
waltungsräte angekündigt. Nach 8-jähriger 
Revisionstätigkeit hat Hans Lippuner, Wer­
denstrasse 14, seinen Rücktritt aus der 
GPK bekannt gegeben. 

Der Ortsverwaltungsrat bedankt sich für 
ihren Einsatz in den verantwortungsvollen 
Ämtern. Eine Verabschiedung und ausführ­
liche Würdigung folgt zu gegebener Zeit. 

Die Gesamterneuerungswahlen des Ver­
waltungsrates und der Geschäftsprüfungs­
kommission finden am 28. September 
2008 statt. Ortsparteien, Gruppierungen 
und Einzelpersonen sind aufgefordert, 
Wahlvorschläge einzureichen. 
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Kleinviehschau

Die gemeinsame Frühlingsschau der 
Ziegenzuchtgenossenschaften Gams, 
Rheintal-Werdenberg und Grabs-Berg 
findet statt am

Sonntag, 20. April 2008

Marktplatz, Grabs

Auffuhr: 09.00 bis 09.30 Uhr

Auffuhr von rund 
140 Toggenburgerziegen, 
100 Appenzellerziegen, 
100 Strahlenziegen und 

10 Walliser Schwarzhalsziegen

Alle aufgeführten Tiere müssen gesund, 
zuchtfähig und anerkannt CAE-Virus-
frei sein. Für die Beachtung dieser Vor­
schriften sind die Tierbesitzer verant­
wortlich und haftbar. 

Für die männlichen Tiere ist der vollstän­
dig nachgetragene Abstammungsaus­
weis an die Schau mitzubringen.

Programm

Vormittag
Punktierung und Aufnahme ins Herde­
buch.

Nachmittag
Rangierung in den Abteilungen und 
Wahl der Wanderpreis-Gewinnerinnen.

Besuchen Sie unsere Geissschau. Bei 
uns finden Sie käufliche Tiere und züch­
terische Vergleichsmöglichkeiten. 

Unsere Ziegen sind aber auch aufgrund 
ihrer eigenen Wesensart einen Besuch 
wert und freuen sich über jede Aufmerk­
samkeit, die ihnen geschenkt wird. 

Unsere Geissschau ist gleichzeitig Aus­
stellung und Streichelzoo!

Festwirtschaft
Auch für das leibliche Wohl sorgen 
wir bestens in unserer einfachen Fest­
wirtschaft.

Die Ziegenzuchtgenossenschaften und 
der Gemeinderat freuen sich auf zahl­
reiche Besucherinnen und Besucher.
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Erster Naturgartenwettbewerb der Gemeinde Grabs
Anmeldung für den Wettbewerb „Naturgarten 2008“

Auf  Initiative der Natur- und Umwelt
kommission (NUK) werden alle Interes
sierten aufgerufen, sich am ersten Na-
turgartenwettbewerb der Gemeinde 
Grabs zu beteiligen. Die Natur ist üb-
erall präsent und Projekte, die mit 
Natur- und Umweltschutz zu tun ha-
ben, konzentrieren sich eher auf  den 
Berg und das Ried, weniger auf  die 
Siedlung. Die Initiative, einen Natur
gartenwettbewerb zu lancieren, geht 
von folgender Idee aus: wir leben im 
Siedlungsgebiet, wir können hier einen 
Platz für die Natur schaffen. Und dies 
auch zum Vorteil des Menschen …

MR. - Die Thematik „Natur in der Siedlung“ 
ist nicht neu in Grabs. Die Ortsgemeinde hat 
schon vor einiger Zeit Informationstafeln 
im Dorf an interessanten Stellen aufge­
stellt, um die EinwohnerInnen auf vorhan­
dene Naturwerte aufmerksam zu machen. 
2006 und 2007 hat die NUK Exkursionen 
in der Siedlung organisiert und diese erleb­
nisreichen Begehungen werden auch 2008 
angeboten. Die TeilnehmerInnen an diesen 
Exkursionen können dank fachlicher Be-
gleitung vielfältige Tiere und Pflanzen in 
ihrer direkten Umgebung beobachten. Um 
die Thematik weiter zu verfolgen, lanciert 
die NUK 2008 einen Naturgartenwettbe­
werb.

Naturoasen in der Siedlung 
Ein Fuchs in der Nacht mitten in Grabs, 
schleichend zwischen Hecken und Trot­
toir … eine Fledermaus auf der Suche 
nach Insekten um den Kandelaber … 
eine Eidechse an der Sonne auf einer 
Trockenmauer … eine Blumenwiese vor 
einer Schule im Juni - Symphonie der Far­
ben und Gerüche … Alle diese Ereignisse 

bieten Möglichkeiten für das direkte Erle­
ben der Natur vor unseren Haustüren, für 
Junge und Ältere, tagtäglich. 

Dass eine viel befahrene Strasse mit Teer 
bedeckt wird, ist verständlich. Aber die 
sonstigen Flächen müssen nicht unbedingt 
systematisch „verkünstlicht“ werden. Ein 
Potential was Natur anbelangt, liegt brach. 
Gärten sind prädestiniert, um Oasen für 
Mensch und Natur zu werden. Natursen­
dungen am Fernsehen sind interessant, 
Natur im Garten noch mehr. 

Mit dem Naturgartenwettbewerb will die 
NUK die Aufmerksamkeit auf unsere 
direkte Umgebung lenken. Kleine Mass­
nahmen führen sehr schnell zu einer Um-
wandlung eines normalen Gartens zu 
einem Naturerlebnisraum. Die prämierten 
Naturgärten werden zeigen, wie dies pas­
sieren kann. 

Wer kann sich bewerben?
Entscheidend ist nicht die Fläche oder die 
Wildheit des Gartens, sondern viel mehr 
die Bestrebungen, aus einem Garten in der 
Siedlung das Optimum, was Natur anbe­
langt, herauszuholen. Angesprochen sind 
die Gärten um Einfamilien- und Mehrfami­
lienhäuser in der Gemeinde Grabs. 

Vorrangig wird der Einsatz heimischer Ge-
hölze, das Vorhandensein von Wild- und 
Blütenpflanzen, die Präsenz von Unter­
schlupfmöglichkeiten für Tiere, der Anbau 
von Gemüse, Kräutern und Blumen in 
Mischkultur und die Verwendung des Kom­
postes im Garten beurteilt. Dabei sucht die 
Jury keine verwilderten Gärten, sondern 
legt grossen Wert auf die Gestaltung der 
grünen Oasen in der Siedlung. 

Jury mit Fachleuten aus der NUK
Die Jury besteht aus Fachpersonen aus 
den Fächern Gartenbau, Ornithologie 
und Biologie. Sie wird mittels eines 
Bewertungsbogens die Qualitäten der 
Gärten einschätzen. Dieser wird - wie 
auch die Bewertungen der Jury - für alle 
TeilnehmerInnen offen gelegt.

Anmeldeschluss: 
30. Juni 2008 

Anmeldung an:
Michel Revaz, Unterdorfstrasse 4, Grabs
michelrevaz@gmx.ch

Die Jury wird im August 2008 nach vor­
heriger Anmeldung die Gärten besichtigen 
und bewerten. Die gelungensten Gärten 
werden am Grabser Buuramart vom 06. 
September 2008 prämiert.

Die NUK freut sich über viele Teilnehmer­
innen und Teilnehmer.

Das Tagpfauenauge braucht Brennnesseln als Raupenfutterpflanze und ist daher auf 
eine gewisse Grosszügigkeit der Gartenbesitzer gegenüber dieser meist unerwünschten 
Pflanze angewiesen.

Eine Margeritenwiese: nicht nur ein Beitrag zur Biodiversität in der Siedlung, sondern 
auch ein Fest für die Augen ...
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Tixi Sarganserland Werdenberg

Den Kontakt nach aussen nicht verlieren, Reisen trotz starker Seh- oder Gehbehinde­
rung? Tixi Sarganserland Werdenberg macht es möglich. Vor allem auch für Personen, 
die an den Rollstuhl gebunden sind, steht mit dem Tixi ein Fahrdienst für Arztbesu-
che, Therapien, Veranstaltungen usw. zur Verfügung. Bestellungen und weitere Infor­
mationen erhalten Sie von Montag bis Freitag, zwischen 08.00 und 11.00 Uhr, unter 
der Tel. Nr. 081 735 19 60. Bitte beachten Sie, dass Sie auf den Anrufbeantworter 
Ihren Namen und Ihre Telefonnummer sprechen. 

Suche nach ehrenamtlichen Fahrern und Fahrerinnen
Das Team der ehrenamtlichen Aushilfsfahrer/innen sucht Verstärkung, um Engpässe 
bei den Fahrern zu überbrücken. Sollten Sie ein paar Stunden für einen gemeinnüt­
zigen Verein Zeit haben, um gegen eine Kilometerentschädigung mit dem eigenen 
Auto Fahrten zu übernehmen, melden Sie sich bitte bei Tixi Sarganserland Werdenberg 
(Tel. 081 735 19 60). Der Zeitaufwand und der jeweilige Einsatz kann selbst bestimmt 
werden. Das Tixi-Team freut sich auf Ihre Mithilfe.

Beiträge
Beiträge in jeder Form sind immer herzlich willkommen. Schliesslich geht es darum, 
für unsere, auf Hilfe angewiesenen Mitmenschen, den unersetzbaren Tixi Fahrdienst 
zu erhalten. Interessierte erhalten unter der Tel. Nr. 081 735 19 60 weitere Informatio­
nen. 
Spenden und Gönnerbeiträge werden gerne entgegen genommen: St. Galler Kantonal­
bank, Walenstadt, Konto Nr. 28 55 13.767-06, Postkonto 90-219-8.

Kursangebote 
der Pro Senectute

Pro Senectute bietet nebst Information 
und Beratung für alle Fragen des Alters 
ein vielfältiges Kurs- und Sportange­
bot. Frauen und Männer ab 60 Jahren 
können sich weiterbilden und aktive 
Gesundheitsvorsorge betreiben. Die Ver­
anstaltungen sind speziell auf Senio­
rinnen und Senioren zugeschnitten, so 
dass auch Raum bleibt, sich mit Gleich­
gesinnten auszutauschen. Das breit 
gefächerte Angebot umfasst folgende 
Themen: 
•	 Computer-Kurse (zB. Einführung, 

Textverarbeitung, Internet, Bildbear­
beitung);

•	 Handykurse;
•	 Sprachkurse (z.B. Englisch, Italie­

nisch, Schwedisch);
•	 Kochkurse für Männer;
•	 Fahrsicherheitstraining;
•	 Geselligkeit und Kreatives (zB. Jass-

Varianten, Poker, Sudoku, Filzen);
•	 Sport und Gesundheit (z.B. Yoga, 

Gymnastik, Atmen, Beckenbodentrai­
ning, geführte Wanderungen).

Das aktuelle Kursprogramm kann kos­
tenlos bezogen werden:
Pro Senectute
Regionalstelle 
Werdenberg Sarganserland
Bahnhofstrasse 29, Buchs
Tel. Nr. 081 750 01 50 
(Montag - Freitag / 08.00 - 11.00 Uhr)
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Siegerpreis Muni Heiner

Stolz päsentieren Rudolf Lippuner, Gemeindepräsident, als Vertreter der politischen 
Gemeinde (Sponsor), der Besitzer, Hansueli Zogg, Grabserberg und OK-Präsident 
Ernst Frehner den Siegerpreis.

2. Preis Rind Dorina

v.r.n.l.:
W. Gebelein, Delta Möbel AG, Haag, 
Sponsor 
Markus Bicker, Grabs, Besitzer
Heiri Vetsch, Grabs, OK-Vizepräsident

3. Preis Hengst-Fohlen Ramiro

v.r.n.l.:
Doris Hanselmann, Besitzerin 
Ralph Gantenbein (L. Gantenbein &
Co. AG, Werdenberg), Mitsponsor 
Thomas Schmid, OK, Verkehr

Grossartiger Gabentempel
Als weitere Lebendpreise stehen noch eine Ziege, zwei Schafe sowie ein Gitzi für die 
Schwinger zur Auswahl bereit. Das Gabenkomitee, die Jasskasse Unterdorf, will nicht 
nur den Sportlern, sondern auch den Zuschauern einen prächtigen Gabentempel in der 
Mehrzweckhalle präsentieren. Längst sind nicht mehr nur Schellen, Glocken, Treicheln, 
Stabellen und Truhen bei den Akteuren gefragt. Gerne nimmt man Gebrauchsgegenstände 
wie Kettensägen, Kühlgeräte, Bekleidungsstücke, Radio- und TV-Geräte, Fahrräder oder 
Kaufgutscheine als Preis mit nach Hause. Es ist üblich, dass sich die Schwinger persön­
lich bei den Spendern bedanken.
An dieser Stelle dankt das OK den Gönnern - allen voran dem Hauptsponsor, der Raiff­
eisenbank Werdenberg - und den Co-Sponsoren, herzlich für die grosszügige und wohl­
wollende Unterstützung. 
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Jubiläums-Verbandsschwingfest in Grabs
Letzte Vorbereitungen laufen auf Hochtouren

Nur noch wenige Tage bis zum ers-
ten Freiluftanlass der Schwingersaison 
2008 in der Ostschweiz liegen vor uns. 
Das Jubiläums-Verbandsschwingfest in 
Grabs steht unmittelbar vor der Türe.
EF. - Das Organisationskomitee (OK) ist 
bereit und stellt in den nächsten Tagen 
mit den Mitgliedern der Männerriege, der 
Schafzuchtgenossenschaft, dem Jodlerklub 
Bergfinkli sowie weiteren freiwilligen Hel­
fern den Festplatz her, um den über 150 
Schwingern und hoffentlich vielen gut 
gelaunten Zuschauern einen würdigen 
Rahmen zu bieten.

Hochkarätiges Teilnehmerfeld
Nicht weniger als neun Eidgenossen haben 
sich angemeldet, allen voran der drei­
fache Schwingerkönig und Schweizer 
des Jahres, Jörg Abderhalden (Nesslau), 
der Ex-Schwingerkönig Nöldi Forrer 
(Stein), der Schlussgangteilnehmer von 
Jörg Abderhalden in Aarau, Stefan Fausch 
(Seewis) sowie die Gäste aus den Kan­
tonen Bern und Obwalden, Matthias 
Sempach (Alchenstorf) und Peter Imfeld 
(Lungern). Weitere Eidgenossen sind die 
beiden Bündner Edi Phillipp (Untervaz) 
und Toni Rettich (Chur) sowie die beiden 
Toggenburger Urban Götte (Stein) und der 
Überraschungsmann von Aarau, Daniel 
Bösch (Kirchberg). Es dürfen interessante 
und hochstehende Kämpfe im Sägemehl 
erwartet werden, testen doch noch weitere 
150 Schwinger aus den Kantonen AR/AI, 
GR, GL, SH, TG, ZH und SG ihre Früh­
form im Hinblick auf den Höhepunkt 
dieses Jahres, das Kilchbergschwinget 
anfangs September. Vom Rheintal-Ober­
ländischen Schwingerverband werden der 
eine oder andere Athlet wohl versuchen, 
den Grossen ein Bein zu stellen. Unterstütz­
ung in diesem Vorhaben erhalten sie von 
zwei Schwingern aus dem Fürstentum 
Liechtenstein, welche auch zu unserem 
Verband gehören.

Volkstümliche Unterhaltung 
Dass nicht nur die eingefleischten Schwin­
gerfreunde auf ihre Rechnung kommen, 
dafür sorgen der Jodlerklub Bergfinkli, 
Alphornbläser, Fahnenschwinger und der 
Schellnerclub Bergfründa aus Altstätten auf 
dem Festplatz mit urchigen Beiträgen. Die 
etwas andere Blasmusikgruppe Schlegela­
wegga aus Grabs wird die Gäste während 
des Tages im erweiterten Festgelände und 
in der Mehrzweckhalle bei Laune halten 
und nach den Wettkämpfen spielt die Ver­
dunova-Jazz-Band zum Ausklang auf. 

Kommen Sie doch auch vorbei
Haben wir Sie „gluschtig“ gemacht? Dann 
besuchen Sie unseren Jubiläumsanlass 
im Unterdorf und geniessen Sie urchigen 
Nationalsport und volkstümliches Brauch­
tum in Grabs.
Nun hoffen wir noch auf einen prächtigen 
Frühlingstag und freuen uns auf regen Be-
such aus Nah und Fern.
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Schulrats-
verhandlungen

Personelles
Kindergarten Berg
Der Schulrat hat Regula Arpagaus aus 
Gams auf das neue Schuljahr als zukünftige 
Kindergartenlehrkraft für den Grabserberg 
gewählt. 
Regula Arpagaus hat bereits während 
des einjährigen Auslandaufenthaltes von 
Silvia Lüchinger im Schuljahr 2006/07 am 
Kindergarten Berg unterrichtet und kennt 
demzufolge die Verhältnisse in unserer 
Schulgemeinde bestens.
Kindergarten Studen
Kindergärtnerin Corina Tschirky hat nach 
sechs Jahren Tätigkeit ihre Anstellung als 
Kindergärtnerin auf Ende Schuljahr ge-
kündigt. 
Jobsharing-Partnerin Simone Bislin hat 
dem Schulrat signalisiert, dass sie den 
Kindergarten Studen ab dem neuen Schul­
jahr alleine führen möchte. Der Schulrat 
hat dieser Absicht zugestimmt.
Sekundarschule
Sekundarlehrer Peter Eberhard musste sich 
nochmals einer grösseren Knieoperation 
unterziehen und fällt bis Ende Schuljahr 
aus. Er wird in dieser Zeit von Sekundar­
lehrer Ernst Aeberhard, Andwil, Werklehrer 
Flurin Saluz, Buchs, und Informatiklehrer 
Wolfgang Vetsch, Buchs, vertreten. 
Schulrat und Schulteam wünschen Peter 
Eberhard einen guten Genesungsverlauf.

Promotionen / Übertritte
Der Schulrat hat von verschiedenen frei­
willigen Übertritten zustimmend Kenntnis 
genommen. 
So ist ein Schulkind aufgrund der guten 
schulischen Leistungen von der 2. Real 
in die 1. Sekundarklasse übergetreten. Ein 
weiteres Schulkind hat freiwillig von der 
1. Sekundarklasse in die 1. Real gewech­
selt. 
Auf der Primarstufe erfolgte eine freiwil­
lige Umteilung eines Kindes von der 4. in 
die 3. Klasse. Zudem trat ein Kind des 1. 
Kindergartenjahres versuchsweise in den 
grossen Kindergarten über.

Qualitätsentwicklung
Die Schulteams haben dem Schulrat die 
Themen für ihren ersten Qualitätszyklus 
gemeldet. Folgende Themen wurden von 
den einzelnen Schuleinheiten bzw. vom 
Schulrat gewählt:
Schulrat
Elternarbeit des Schulrates
Schuleinheit Quader
Bewegte Schule

Schuleinheit Feld
Gesundheitserziehung
Schuleinheit Berg
ICT im Unterricht (Umgang mit Informa­
tions- und Kommunikationstechnologie)
Schuleinheit Unterdorf
Fremdevaluation
Schuleinheit Kirchbünt
Lernen und Lehren

Der Qualitätszyklus soll nun bis Ende 
September 2008 durchgeführt und dem 
Schulrat mit einem Abschlussbericht do-
kumentiert werden, welcher dann auch 
der Regionalen Schulaufsicht unterbreitet 
wird. Die regelmässigen Schulleitungs­
konferenzen bieten zudem eine geeignete 
Austauschplattform. 

Im November 2008 werden Schulrat und 
Schulleitungsmitglieder an einer Klausur­
tagung einen Rückblick über den Quali­
tätsprozess führen und entsprechende 
Entscheide für die künftige Qualitätsent­
wicklung fassen.

Rückblick Informationsabend 
Blockzeiten
Am 03. März 2008 fand der vom Schul­
team Berg organisierte Informationsabend 
über die erweiterten Blockzeiten und das 
Frühenglisch statt. Die Eltern der künfti­
gen 1. bis 3. Klasskinder wurden dazu 
geladen. Rund 250 Eltern besuchten die 
Veranstaltung und konnten die umfassen­
den Ausführungen von Schulrat Robert 
Vetter und Schulratspräsident Diego Forrer 
mitverfolgen. 

Der Schulrat hat bewusst eine zentrale Or-
ganisation der bevorstehenden grösseren 
Veränderungen auf Kindergarten- und Pri­
marschulstufe gewählt. Die Arbeitsgrup­
pe mit Robert Vetter (Vorsitz), Esther 
Rohrer (Kindergarten), Judith Fischer 
(Unterstufe) und Saskia Beer (Mittelstufe) 
hat dabei hervorragende Arbeit geleistet 
und die Schulteams mit entsprechenden 
Checklisten und Handreichungen für die 
Umsetzung bedient.

Die Schulgemeinde Grabs ist für die bevor­
stehenden Veränderungen gut gerüstet. 
Ziel aller Beteiligten ist es, die Vorgaben 
des Erziehungsrates so umzusetzen, dass 
für unsere Schulkinder die bestmöglichen 
Rahmenbedingungen gelten.
Die präsentierten Unterlagen können auf 
der Homepage der Schulgemeinde Grabs 
www.grabs.ch/schule eingesehen werden.

Prüfung Geschäftsprüfungs-
kommission
Die GPK der Schulgemeinde hat am 13. 
Februar 2008 die Prüfung von Rechnung 
und Budget durchgeführt. Nebst der kor­
rekten Rechnungsführung attestierte die 
Geschäftsprüfungskommission dem Schul­
rat eine gute Amtsführung.

Kenntnisnahnmen
Der Schulrat hat wiederum von verschiede­
nen Sitzungen und Versammlungen Kennt­
nis genommen:
•	 Sitzung Arbeitsgruppe Sicherheit;
•	 Sitzung Arbeitsgruppe Blockzeiten;
•	 Schulratspräsidentenkonferenz;
•	 Ökumenische Unterrichtskommission.

Elternabend 
Kindergarteneintritt

Datum:	 Montag, 14. April 2008
Zeit:	 19.30 Uhr
Ort:	 Aula, Oberstufenzentrum 
	 Kirchbünt

zum Thema 

Information über die 
erweiterten Blockzeiten 
ab Schuljahr 2008/09

Zu diesem obligatorischen Elternabend 
sind alle Eltern der Kindergartenkinder 
eingeladen. Es wurden separate Einla­
dungen versandt.

Schulrat Grabs


